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AUGEEEE!« Sie lauschte auf eine Antwort, 
doch auch jetzt gab es keine Reaktion. Konnte 
es etwa sein, dass ihrem kleinen Freund etwas 
zugestoßen war?

Gerade als Polly tatsächlich anfing, sich Sor-
gen zu machen, hörte sie plötzlich ein Ge-
räusch. Es war sehr, sehr leise, dafür aber ziem-
lich gleichmäßig – und es kam eindeutig aus 
dem hohen Gras hinter dem Bauwagen. War das 
etwa das Zischeln einer Schlange …? Hatte 
sie den armen Adlerauge in ihren Fängen? 

Potzblitz, da musste Polly unbedingt ein-
schreiten! Vorsichtshalber kniff sie die Augen 
zusammen, ging auf die Pirsch und schlich sich, 
so lautlos wie möglich, an das verdächtige 
Geräusch heran. 

Doch als sie das letzte Grasbüschel auseinan-
derschob, stellte sie überrascht fest, dass hier 
nicht etwa ein hungriger Feind im Gestrüpp 
lauerte, nein: Dort, auf einer Pfütze im Schatten 
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